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1. Ausgangslage 
 
Wenn Sie Waren aus dem Ausland importieren, erhalten Sie in der Regel zwei Rechnungen. 
Die Rechnung vom Lieferanten für die Warenlieferung ohne Steuer und die Rechnung vom 
Spediteur, der nebst den Transportkosten auch die am Zoll bezahlte Importsteuer (MWST) 
weiterfakturiert.  
 
 
 
 
2. Lösungsansatz mit Buchungsbeispiel 
 

Rechnung Lieferant (Warenlieferung) 

Buchen Sie zuerst die Rechnung Ihres Lieferanten aus dem Ausland. 
 
 
� Rufen Sie den Sammelbeleg auf (oder falls Sie die Nebenbücher im Einsatz haben den 

Beleg „Rechnung(Kredi)“ und erfassen Sie den Aufwand. 
 
Einkauf Schliessanlagen an Bank / EUR 5'000.00 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
� Speichern Sie Beleg ab. Wichtig ist, dass die Buchung für den Wareneinkauf immer ohne  

Steuer erfolgt.  
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Rechnung Spediteur (Zollquittung) 

Das Speditionsunternehmen berechnet Ihnen in der Regel diverse Gebühren 
(Administration, Porti, fixe Taxen etc.) sowie für die Einfuhr von Waren bezahlte 
Mehrwertsteuer. 
 
Folglich verbuchen Sie diese Rechnung als Sammelbeleg. Gehen Sie nun zur Verbuchung 
der Spediteurrechnung (mit Zoll) wie folgt vor: 
 
Die Gesamtrechnung der Swisspost AG beläuft sich auf Fr. 1'079.00. 
 
� Verbuchen Sie zuerst den Transportaufwand (ohne Mehrwersteuer) / Fr. 300.0 
� Danach die Vorlageprovision (mit Mehrwertsteuer) / Fr. 162.00 
� zum Schluss den Anteil MWST zu 100% / Fr. 617.00 
 
 
Den 100% MWST Anteil buchen Sie wie folgt: 

Öffnen Sie mit einem Mausklick die Steuerschlüsselanzeige unter dem Kontenfeld und 
wählen Sie denjenigen Vorsteuerschlüssel aus, der mit dem Vorsteuerkonto verknüpft ist (in 
diesem Beispiel „VSM76“). Im „Soll“ geben Sie direkt das Vorsteuerkonto ein (in diesem 
Beispiel 1170). Jetzt geben Sie den ausgewiesenen Mehrwertsteuerbetrag ein (in diesem 
Beispiel Fr. 617.00). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


